
Calwer Wochenblatt.
Amts und Jntelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 34. Mittwoch il . IM 1855.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

N e u w e i l e r.
Wald -Verkauf.

Obercimtsgerichtlichem Auftrag zu
Folge wird dem Johannes und Jo¬
hann Georg Seegcr  am

Samstag , den 21 . Juli
Vormittags 9 Nkr

auf dem Ratbhaus in Ne »Weiler
im Crckutionsweg gegen baare Bezah¬
lung verkauft:

6Vs Mrg . 40,9 Rlh . Wald im
Königsberg , »eben Jakob
Scbanz und Johann Georg
Blaicb,

und wird hiebei dem Meistbietenden,
welcher seine Zahlungsfähigkeit nach-
weiSt , alsbald zugeschlagcn.

Den 7 . Juli 1855.
K . Amtsnotariat Teinäch.

(5. F . Kerker.

^ A i ch h a l d e n.
(Flößerei ans der kleinen Cnz ).

Von nun muß von jedem Floß der
in den der Gemeinde gehörigen Pläzen
Mahnenwasserstube und an der
Kohlstaige  eingebunden wird 1 fl.
zur hies. Gemcindekafse bezahlt werden.
ES ist dieß für den Schaven der ge¬
wöhnlich angerichtet wird , wer aber
dabei muthwillig Schaden heibciführt
der wird überdicß bestraft werden.

Den 5 . Juli 1855.
Gcmeinderath.

Calw-
(Steinlieferungsakkord ) .
Montag den 16 . l. M.

Vormittags 11 Uhr
wird in Kentheim im Gasthaus zum

Anker die Lieferung von Kalksteinen
zu Unterhaltung der Calw - Wildber¬
geistraße auf 1 bis 6 Jahre vetakkor-
dirt werden wozu Akkordsliebhabe,
welche sich über den Bcsiz der erfor-
derliche » Mittel durch amtlich beglau¬
bigte Zeugnisse ouszuweisen vermögen,
mit dem Beifügen Ungeladen weiden,
daß der jährliche Bedarf an Steinen
bctiage:

für die Markung Holzbroun cir¬
ca 300 Roßlast,

für die Maikung Somnicnhardt
circa 560 Roßlast,

für die Maikung Calw circa
850 Roßlast.

Dc 8 8 . Juli 1855.
K . Straßeiibauinspcktion.

F e l d w e g.

Calw.
(Sreinliefernngsakkord ) .

Dienstag den 17 . I. M.
Nachmittags um 2 Uhr

wird auf dim RalhhauS in Licbenzell
daS llntcrhalluugsmaterial für die

«Calw - Pforzheimerstraße Markung
Liedenzell bestehend in circa 1000  Roß¬
lasten Kalksteinen jährlich , auf 1 bis 6
Jahre im öffentlichen Abstreich verak-
kordirt , wozu die Akkordsliebhabcr mit
dem Beifügen Ungeladen werden , daß
nur solche zum Akkord zugelassen wer¬
den , welche der Unterzeichneten Stelle
alö tüchtig bekannt sind , oder sich

^durch amrlich beglaubigte Zeugnisse
!übcr den Besiz der erforderlichen Mit¬
tel genügend auswUsen können.

Den 9 . Juli 1855.
K . Straßenbauinspcktio ».

Feldweg.

Calw.
(Steuerzahlung betreffend ) .

Die SteuerRestanten werden aufge-
forbert ihre Schuldigkeiten innerhalb
8 Tagen zur Stadtpflege zu bezahle»,
widrigenfalls die gesezlichcn ZwangS-
maßregelu gegen dieselben eingelettct
werden müßen.

Den 9 . Juli 1855 . - -
S tadtschuldhcißenamt.

Oberamtsgcricht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In » achbenannter Gantsache wird
die Schuldcnliquidation zu der bezeich-
ncten Zeit vorgenommen werden)

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im StaatsaiMger
erscheinende weitere Bekanntmachunng
hiemi » aus , ihre Ansprüche gehörig an -r
zumelde ».

Georg Christof Raufer,  junior,
Mezger von Calw , am

Mittwoch den 8 . August d . I.
Vormittags 8  Uhr

zu Calw.
Den 5 . Juli 1855.

K . Obcramtsgericht . -
Ebensperger.

Forstamt Wildberg.
Pevicr Stamm beim.

(Holz -Verkauf ) .
Donnerstag den 12 . Juli

aus dem Staatswald Glattsteig
10  NadelholzStämme
17 Hagenbuchen
5 Ahorn -NuzholzStämme
37 /̂ « Klf . buchene Scheiter
18 ^ 4 Klf . buchene Prügel
16>/4  Klf . tannene Scheiter
V» Klf . tannene Rinde
2 '/ « Klf . eichen , birken , aspen

Holz
4100 buchene Wellen.



Aus dem Staatswald Distrikt Dicke-
mer Wald , Ablh . Reiterhau , Baiers¬
bach, Brühlbcrg und KeulheimerBerg.

6V « Kls . tannene Scheiter
7V « Klf . tannene Prügel.

Freitag den 13 . Juli
aus dem StaatSwalv Hohbühl

59 Klf . tannene Scheiter
38 '/ « Kls . tannene Prügel
37V « Kls . tannene Rinde
IV « Klf . eichen und buchen Holz

' 9 tannene Sägklöze.
AuS dem Staatswalo Mittlere Wald

3 '/ « Kls . buchene Scheiter
9V « Kls . buchene Prügel
V« Klf . Nadelholz
2950 buchene Wellen.

Aus den Walddistrikten Lerchcnhäulc,

Bokcnegart , Wasserbaum und Llndcn-
rein

13 Nadelholz LangbolzStämme
3V « Klf . tannene Scheiter
i -/r Klf . tannene Prügel.

Zusammenkunft am 12 Juli Mor-
gknö 9 Uhr im Waldccker Hof , bcn
13 . Juli bei der alten Saats -tule an
der Deckeupfronner Straße . ^

Wildberg , den 5 . Juli 1855.
K . Forstamk.

Niethammer.

Oberreiche nbach.
(Waldverkaus ) .

Johanne Schroth von hier , beab-
sichtet ungefähr 20 bis 25 Morgen
Wald in den oben : Hecken , neben der
Wcltenschwancr Straße gelegen , zu
verkaufen . Die Verkaufsverhand¬
lung findet

Donnerstag den 12 . d. M.
Nachmittags 4 Uhr

dem Rathhause statt . — Schroth
wird jedem KanfSluftigei ! den Wald
vorzcigen.

Den 4 . Juli 1855.
Im Altstrag.

Schuldheiß Lutz,

S p e ß h a r d t.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Nachdem auch bei dem 2 . Auf-
srrcrch für die in Nr . 32 35 und 38
dieses BlattS beschriebene Liegenschaft
der Ulrich Nothaker ' s Kinder ein zu

-dem Anschlag von 2,L00 st. im Miß¬
verhältnis , stehendes Anbot von nur
1,605 fl. gemacht worden ist , so ist

dem auf den Grund drS Art . 61 deS
ErekutionöGesczcö gemachten Antrag
zu Vornahme eines 3 . Ausstreichs
stattgegeben worden , und findet dersel¬
be am

Dienstag » den 7 . August d. I.
Morgens 8 Uhr

im Ort Speß Hardt  statt , wozu
Kaufüliebhaber cingcladcn werden.

Teinach , den 5 . Juli 1855.
K . AmtöNolariat.

C . F . Kcrler.

Am

E r n st m ü h l.
(HolzVerkauf ) .

Freilag bcn 13 . dieß
Vormittags 9 Uhr

verkauft die hiesige Gemeinde in der
Lrandhalden äO Klf . buchene Scheiter
67 '/ » Klf . dlo . Prügel im Aufstrich
um baare Bezahlung , wozu Liebhaber
Ungeladen weiden.

Zusammenkunft im Schlag.
Den 6 . Juli 1855.

Im Auftrag:
Schuldheiß P fromm er.

Äußeramlliche Gegenstände.

Calw.
Von einer auswärtigen Fabrik ha¬

be ich eine Partie Zündhütchen in
verschiedenen Sorten zum Verkauf er¬
halten , welche ich sehr billig abgeben
kann . Die Qualität ist untersucht und
sehr gut gesunde » worden.

Immanuel Heer m a n n.

Calw.
Am nächste» Sonntag und Montag

sind Knmmolküchlein zu haben bei
Beck Bücheler.

Calw.
Jemand vom Lande wünscht mit

einet Gesellschaft in Calw den Schwä¬
bischen Merkur zu lesen . Näheres bei
der Redaktion.

Calw.
Mein oberes hinteres Logis ist bis

Jakobi oder Martini zu vcrnricthen
Karl ' Schramm,  Färbers

Witiwc.

Calw.
Sehr gut kochende Gerste das

Pfund zu 7 kr. bei Partieeii billiger
empfiehlt

Martin Dreiß.

Calw.
Ein Bursche vom Lande von 15 bis

17 Jahren der mit Vieh umzugehen
weiß findet einen Plaz , wo sagt

Thudium,

Calw.
Der Unterzeichnete macht die erge¬

benste Anzeige , daß er seine Profession
wieder forlsezt und bittet um zahlrei¬
che» Zuspruch.

H . Wid maier,  Schuhmacher
in der Badgasse.

C a l w.
Wer am 10 . Juli Morgens zwischen

hier und Liebenzell eine Geldrolle ' mit
LO fl. in Sechsbäznern gefunden hat,
wolle dieselbe gegen sehr gute Beloh¬
nung bei der Redaktion abgeben.

Calw.
Eine gegypstc Stube und Kammer

sehr hell , Parterre nebst allem erfor¬
derlichen Raum dazu , kann bis nächst
Jakobi bezogen werden bei -

Schwizgäbelc ,
Tuchmacher.
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Kertfch und Vas asowsche
Meer«

(Forrftzung ) . ^

„Als wir, " schreibt ein Augenzeuge,
„etwa um 3 Uhr um die Taklispizc
herum in die Straße von Kcrtsch ent¬
fuhren , hatte ich eine gute halbe Stun¬
de Gelegenheit , daS links hingestrecktc
Land zu stuviren , Ebenen , Rücken und
Nuiizeln und Hügel zwischen dem üp-



pigsten , saftigsten , blüthenreichsten
Grün des Mai 'S , dazwischen zerstreu - '

te ärmliche Häuser und Hütten und

schwarze , trciurige Salzsümpfe . Ader
bald zag sich unsere Aufmerksamkeit
ausschließlich hinaus nach Ke risch, ran
wo ferne Donner und weiße Rauch¬
wolken den begonnene » Kampf vcrlün-

digten , der freilich cigemlich bloö als
daö großartigste Feuerwerk gelten kann.
Plözlick erhob sich eine iingeheiirc wei¬
ße Rauchsäule wie ein gigantischer
Ballon . ES folgte ein dumpseS Ge¬
kracht ein Magazin war in die Lust

gesprengt worden . Kurz darauf das¬
selbe Phänomen ; einige Ai inulen spä¬
ter zitterte daö Schiff unter unser»
Füßen , das Meer bedeckte sich mit zit¬
ternden Wellen , die Erde bebte , ei»
unbeschreibliches , dumpfes Krachen
Wälzte sich durch die Lust : ein Pulver-
magazi » war in die Wolken geschlen¬
dert ! Nicht lange darauf wiederholte
sich dieses donnernde Krachen dreimal

Salzsee und den Klippen von Ambu-
laki, einem Dorfe zwischen zwei vvll-
Nändig verlassenen Batterien (Kamiesch-
unv Pavlovska - odei Paulö -Baticiie ) ,
von wo aus die Hauplarmee ohne
Widerstand m Keusch eingedrungcu
war . Keusch ist das alte Panuta-
päum , von dessen griechischen Ailcnhn-
mern eine gute Sammlung im bulli-
schen Museum sich befindet , besondeis
interessant wegen eines alten , vollstän¬
dig eibaltenen Stuhlbeines,  dem
lhalsächlichen Beweise , daß die Glü¬
cken die Vergoldung gut verstanden
und ihre andern Kunstwerke ( Statu¬
ten ) auch vergoldet haben mögen ."

„Wir bivouatirten die erste Nacht
auf dem Hügel von Ambulakl , das,

wie alle umliegenden , zerstreuten Hüt¬
ten und Hofe , ganz menschenleer war
Nur später zeigten sich einige zuruckge-
bliebeiie lartausche Familie » , die um

Sckuz baten , der ihnen auch zugcsi-
ckerl ward . Daö Land sieht hier

auf einmal,  ein dreifaches Donnclwwundelschön aus Ter üppigste biü-

«ti einem großen Athemzuge : drei
Magazine i» die Lust geschleudert ! —
Später stiegen hier und da Flammen

der Tagcsgcschichtc gcwoidcnc , bis vor
vierzehn Tagen kaum dem Namen nach
bekannte Stadt aus ? Meikwürdig ge¬
nug . Ehe die Murten kamen und die

Russen selbst die größten Sckönhcitcu
und Schäze der Stadt in die Luft
sprengten , war sie eine der modernste»
architektonische» Schönheilen Rußlands,
mir eil ca 12,000 Einwohner , befohlen
und geschaffen durch einen strengen-
gradlinige » UkaS des voiigen Kaisers;
Sic streckt sich an der nördlichen Kü¬

ste der geraden , durchgehenden , schön
gepflasterten Hauptstraße und einem
eihahenc » „Bürge,steige " in der Mit¬
te . Sie wild in reckten Winkeln von

andern schönen Straßen durchschnitten
und müiivet i» ein Polygon , Viereck -
aus , um welches eine Älkade läuft-
welche den Marllpla ; entschließt . Die
Häuser glänzen alle in mililärischcr
Öidnung Mit ihrem weißen Kalkstein ',
wie Odessa . Der Marltplaz »imMd
de» allen türkischen Bazar ein und die
Stadl selbst den Plaz des alten Pctn-
tikapätu », der Hauptstadt des einst ge¬
waltigen Pontusrejches , das über ganz
Klcinasicn herschte , und unter Mich « »
katts Vkk . die crroberte Römerwclt-

heiischasl fünfzig Jahre lang ( 121 biS

hende Rasen steigt von duslige » Hür
geln diät bis an das Meer herunter
und spiegelt schwere Blumen in dcssech

mit schwarren Rauchwolken aus , hierWclieii . Etwa 200 MndS vom Mee - ,

auf dem Lande , dort auf dem Meere , re steigt das Land bis zu 100 Fuß.

Häuser und Dörfer und Magazine und An diesem Saume hin , am N eere ^ lr voi Ehristi Gedui » auf das Diu«

Sck' iffe brannten . Lcztcre walzten sich entlang verzetteln sich unabsehbar ein -Öligste und Wnthcndste bekämpfte,

rathlos und gleichsam von zweifachem -zelne Gehöfte unv Ake wirtbsciafteniVom Marktplaze fnhit eine gigantische

Tode , dem Ertrinken und dem Feuer,stioch ganz »ach demselben Schnitt , wie Treppe auf einen Frls . n , wo die

schmerzhaft gequält , lange umher , bissie Virgil vor 2000 Jahre » besang iHauptkircke steht . Der Bauplaz da-

sir halb sinkend, halb vom Feuer ver - iDie mnntein Franzose » waren uns !; » winde in den Felsen gehauen , der

nicktet allmälig mit ihren Flammen hier übeiall zuvorgekommen und hat -inock heute Mithridales -Berg heißt,

versanken . Und als n »n der bleicheste» die verlassenen Häuser weit und Hier zeigt man noch ein Grabmal-

Mond am klaren Himmel anssiieg und !breit durchplundert , obwohl sie größ - stvelckes die irdischen Ucberrestc der ein

bald zwischen schwarzem Rauche heiler,stentlieilö nur alte Schuhe »nd Klei - '

bald über ausflackeriideii Flammen blej- dungsstncke , saures Sckwarzbrod und

cher , bald hinter neuen und sich dic ŝüiikenbcs Oel zwischen den nackten,

ganze Nackt hindurch wicdeiholcndeihweißen Wänden in dumpfer , stinkender

Erplosioncn ganz unsichtbar zu werden Atmosphäre fanden . Das Pieh warj

schien , aber doch immer ruhig blieb,
ohne fick um diese furchtbaren Feuer¬
werke der Zerstörung zu bekümmern,
kam uns das Gefühl , daß wir eine,

KriegSscene erlebten und spielten , w ><
Ge tu der Geschichte wohl niemals so
großartig , so unblutig und doch so ge¬
waltig in ihrer Erscheinung , so wichtig
in ihren Folgen vorgekommcn sein
mag ." ( Jedenfalls ist dadurch den
Russen ihre HauptlebcnSmittelquelle
abgcschnitten ) . „ Wir landeten , wie
die meisten Truppen , zwischen einem

wcggetriebe » , die Mcublls zerstört
woiden . Nur Ente » und Gänse wur¬
den von den Franzose » noch i» ziemli¬
cher Masse gefangen und gebunden
unter fürchterlichem Gegacker un » Ge
kreisch weggeführt und zum Thril an
englische Soldaten verkauft . Auch ein
Sckwein hatte man arifg , trieben . Es

wurde als Kommunialeigentbum gleich
von allen Seiten mit so viel Säbeln,
als heran kommen konnten , zerhackt u.

so brüderlich gethellt ." I
Und wie sieht diese plözlich Haupt

stigeii „ Geißel RomS " enthalte » soll.

(Schluß folgt ) .

Zeitung für Landieute.

Von Bedeutung ist die Reise dt-
Prinzcn von Preußen nach St . Pe¬
tersburg . Man sagt zwar , dieselbe
habe blo « Familienangelegenheitt » zv»ß
Zweck ; aber man kennt daö . Noch

vor einem Monat wäre diese Reise
nickt untcrnommrn worden und hätte

wohl auch diese Bedeutung nicht ge« '
habt . Damals war Oesterreich von

den beiden Weltmächten durch die Zu-
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rückwcisung seines FricdensprojekteS
und der Napolionischen Eröffnungsrede
niä ' t vor de» Kopf gestoßen worven,
hatte Oesterreich »och nicht rntwasfnel,
war die eine baldige . gänzliche Ver¬
ständigung verheißende Annäherung
zwischen Oesterreich und Preußen noch
nicht erfolgt , war der russische Gesand¬
te zu Wien noch nicht zu den Gernge
sehcnen bei Gras Bnol gerechnet , wie
cs seither der Fall . Das Alles sind
Anzeichen einer erfolgte » größeren Wie¬
derannäherung der drei großen nvrdi-
schcn Höfe , Anzeichen von Erncuer-
nngsvtlsuchen der heiligen Allianz.
Wie sich dieses erklären ? Es dürfte
so sehr schrver nicht sein . Geht doch
der Westen einer Krise entgegen , aus
welche man gefaßt und gerüstet sein,
durch die man nicht überrascht werden^
will . In Frankreich nimmt die Unzu¬
friedenheit , namentlich unter den Mit¬

telklassen, zu, und da die Ruhe Frank
reichü »UI an zwei Augen hängt , so
ist die Garantie für diese Ruhe eben
nicht groß . Zn England  hat eine
veraltete Aristokratie , die das Staats
rüder in Händen hält , sich durch die
neueren Ereignisse in seiner ganzen Un¬
fähigkeit bloögcstellt . Nur noch Aus-
Hilfsmittel , die von einem Tage zum
andern ausgehcn können , halten sie
ansrecht , aber schon hat die Volksmas-
le ihre Kraft kennen und fühlen ge¬
lernt und eine Armee , um derselben
Widerstand zu leisten , gibtS dort nicht.
Also auch dort hängt die Ruhe an ei¬
nen , Faden , den jeder leise Windstoß
zerreiße » kann . In Spanien sieht cs
um kein Zota anders . Selbst die Ko
»igin ist der Ueberzeugung , daß ihrs
Leben feinen Augenblick sicher sei, wenn
Espanero von der Negierung zurück¬
trete u . das Volk nicht im Zaum hal¬

te. Bon welcher Dauer ist ein solcher
Zustand ? Darum sind die auftauchen-
ben Anzeichen einer Verständigung der
drei nordischen Großmächte nicht ohne
Bedeutung.

Die neuesten bis zum 5 . Juli rei¬
chenden Nachrichten aus der Krim
melden , daß die Alliirte » sich zum
abermaligen Bombardement und Sturm
rüsten . Genilschi am azow ' schen Mee¬
re ward beschossen, aber ohne viel
Schaden zu leiben.

Die „ Jnnöbrucker Schüzcnzeitung"
berichtet den völligen Untergang deö
Dorfes Schleiß bei Mals im Vinlsch-
gau durch die Finthen.

Nedigirt , verlegt und gedruckt von Rivinius.

Calw . Frucht- und Brod rc. Preise am 7. Juli 1855.

Getreide- Voriger
Rest

Neue
Zufuhr

Ge-
sammt-

Heutiger
Verkauf

Im Rest
geblie-

Höchster
Preis

Wahrer
Mittelpreis

Niederster
Preis

Verkaufs»
Summe.

Gattung Betrag ben
S -1' f sr Sets sr Schf . Isr Zehs. sr Schf ! sr. fl- kr. fl. ! kr. fl . I kr. fl- ! kr.

Waizen, alter
— neuer

Kernen, alter

Dinkel,
»euer

alter
20 200 220 200 20 25 24 24 33 23 30 4910 57

Gerste,
neuer
alte

8 150 158 114 44 10 6 9 28 8 12 1078 51

Haber,
neue
alter

8 2 '» 32 20 12 14 13 56 13 48 278 48

Roggen,
neuer
alter

6 160 166 91 75 7 18 6 50 6 20 623 10

Erbsen
neuer 8 8 2 6 l7 48 17 48 17 48 35 36

Linsen
Wicken

>

Bohnen

Summe — i - 42 542 584 427 157 6927 22

Zn Pergleichung , ge gen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Waizen „ m —ff — kr
Kernen alter um fl. kr. , neuer , weniger um fl. 42kr ., Dinkel alter um fl kr . neuer
wenigcr um fl. 2c kr., Gersie alte um fl. kr., neuer weniger um fl. 2kr . Haber weniger um fl. 34kr

Brodtcire:  4 Psd . Kernenbrod 20 kr. dto . schwarzes 18 kr. 1 Kreuzerwcck muß wäaen L' //Lotb —

Fletschtare : 1 Mund Ochsenfleisch 12 kr Rindfleisch , gutes lOkr . geringeres 9kr. Kuhfleisch , gutes lOkr. gerin¬
geres 9 kr. Kallfleisch 7 kr. Hammelfleisch kr. Schweinefleisch , unabgezogenes 13 kr. abgezogenes 12 kr.

Stadtschuldheißenamt. Schuldt.
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